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Automatisierte Entwurfsprozesse reduzieren Kosten 
und Verluste in der herkömmlichen Produktentwicklung

Die Nachfrage nach modernen Konsumgütern steigt. Dank 
preiswerter Sensoren können Elektronikentwickler und 
-entwicklerinnen Basisgüter mit neuen Funktionen versehen. 
Beispielsweise verfügt eine einfache Kaffeemaschine mit-
tlerweile über Sensoren, die es ermöglichen, Kaffeekannen 
vorzuwärmen, den automatischen Brühprozess zu starten und 
zu stoppen oder den Tropfvorgang des Kaffees vorübergehend 
zu unterbrechen, wenn das Gefäß entfernt wird. All diese Funk-
tionen – und viele weitere – tragen dazu bei, dass Kaffeevol-
lautomaten ein besseres Nutzungserlebnis bieten.

Obwohl Kaffeevollautomaten in fast jedem Haushalt zu 

finden sind, ist ihr Design noch immer eine ziemliche Heraus-
forderung. Entwickler und Entwicklerinnen wie Sie müssen 
Bauteile recherchieren und auswählen, das Projekt auf seine 
tatsächliche Umsetzbarkeit überprüfen und Grundrisse sowie 
Prototypen für Leiterplatten (PCB) entwerfen. Zudem ist es 
von Vorteil, wenn die Entwickler und Entwicklerinnen auch 
Referenzentwürfe erstellen, die dann zur Wiederverwendung 
und Fertigung ähnlicher Produkte dienen, beispielsweise einer 
Kaffeemaschine der nächsten Generation. 

Dieser Anwendungsfall umfasst eine einfache Anleitung, 
welche Sie durch den Herstellungsprozess eines Kaffeevol-
lautomaten führt. Unser Ziel ist es zu zeigen, wie einfach die 
CELUS Design Platform genutzt werden kann, um die eigenen 
Designprozesse zu optimieren und effizienter zu arbeiten. Wir 
haben als Anwendungsbeispiel einen Kaffeevollautomaten 
gewählt, allerdings können Sie mit den folgenden Schritten 
auch andere elektronische Produkte Ihrer Wahl herstellen. 

Entwicklung eines 
Kaffeevollautomaten mit 
der CELUS Design Platform 

A N W E N D U N G S FA L L B R A N C H E
Verbraucherelektronik

P R O D U K T
Kaffeevollautomat 

S C H W I E R I G K E I T S G R A D 
Mittel

A N Z A H L  D E R  T E I L E 
etwa 103

A NZ A HL DER V ER BINDU NGEN
etwa 982

Optimierung des Designs von 
Mainstream-Produkten:

Wenn Sie ein gängiges Produkt wie einen 
Kaffeevollautomaten entwerfen, wollen Sie 
wahrscheinlich: 

•	 Komponenten möglichst einfach 		
	 beschaffen und sicherstellen, dass diese 	
	 auch verfügbar sind
•	 Effizienter arbeiten und größere 		
	 Produktportfolios verwalten 
•	 Entwicklungsprozesse und somit die 	
	 Vermarktung beschleunigen 
•	 Ideen und Konzepte aus Excel-Tabellen in 	
	 sichere Datenbanken übertragen
•	 Entwürfe optimieren, um Kosten zu 		
	 senken und weitere Ziele zu erreichen
•	 Neue Produktvarianten entwickeln, um 	
	 Umsatz und Marktanteile zu steigern

„Entwicklerinnen und Entwickler, 
die die CELUS Design Platform 
verwenden, können die 
Entwicklungszeiten um bis zu 90 
Prozent reduzieren.“¹

1: Schätzung von CELUS, basierend auf Kundenerfahrungen
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Eine Schritt-für-Schritt-Anleitung für die 
Entwicklung eines Kaffeevollautomaten
Die KI-gestützte CELUS Design Platform erfasst tech-
nische Anforderungen und generiert Schaltpläne, die 
mit führenden EDA-Tools der Branche kompatibel sind. 
Und all das passiert mit nur einem Knopfdruck! So ist 
es einfacher denn je, großartige Ideen in innovative 
elektronische Designs umzuwandeln. Lasst uns anfan-
gen zu arbeiten.

1.	 Technische Anforderungen sammeln:

�Um eine Kaffeemaschine zu bauen, müssen Sie 
zunächst alle Elemente wie Drucktasten, Temperatur-
regler, und Ein- und Ausschalter bestimmen.

2.	� Funktionalitäten erfassen:

�Nachdem Sie sich bei CELUS angemeldet haben, kön-
nen Sie damit beginnen, die Funktionen für Ihr neues 
Projekt zu erfassen. Für einen Kaffeeautomaten könnt-
en diese etwa so aussehen: 

WASSERSTANDSANZEIGE
Sechs LEDs zum Anzeigen des Wasserstands in 
20 %-Schritten 

DRUCKTASTEN FÜR DIE BEDIENUNG
Sechs Tasten für ein Einstellungsmenü; Auf- und 
Abwärtsnavigation durch das Menü; Shortcuts für die 
Zubereitung eines kleinen, mittleren und großen Kaffees

TEMPERATURREGLER ZUR STEUERUNG DER 
WASSERTEMPERATUR FÜR VERSCHIEDENE 
KAFFEESORTEN
Ein Temperatursensor, der an das Brühsystem angeschlossen 
ist und Temperaturen bis zu 95° messen kann 

HAUTSCHALTER FÜR DIE EIN-/ AUS-FUNKTION
Ein elektromechanischer Schalter für das Mainboard 

MESSUNGEN DES MASCHINENZUSTANDS
Sollen den Prozessverlauf sowie Benutzeraktionen erkennen. 
Sie umfassen:
o	  Positionssensor für den aktuellen Zustand des Druckmo	
	 tors an der Brüheinheit (Magnetsensor) 
o	 Positionssensor für den Ausgangszustand des Druckmo	
	 tors an der Brüheinheit (Magnetsensor)
o	 Zustandssensor des Druckmotors an der Brüheinheit 	
	 (Magnetsensor)
o	 Status der Wasserpumpe (Magnetsensor)
o	 Sensor zur Messung des Wasserstands
o	 Sensor zur Messung der Füllhöhe der Bohnen (Infrarot	
	 sensor)
o	 Sensor zur Messung des Füllstands des Entsorgungsbe	
	 hälters (Infrarotsensor)

Die Struktur einer Kaffeemaschine
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KAFFEEPULVERPRESSE
Eine bidirektionale Motorsteuerung für den Gleichstrommotor, 
er während des Brühvorgangs aktiviert wird

STEUERUNGEN FÜR
Mahlwerk für die Kaffeebohnen, Wasserheizelement, 
Wasserpumpe und Spender.
Diese Steuerungen umfassen vier unidirektionale Ein- und 
Aus-Steuerungen für den Motor, einen gleichgerichteten 
230 V AC-Lastschalter und einen Optokoppler-Treiber zur 
Trennung der Hauptversorgung von der AC-Netzversorgung

LCD
Ein 16x2 LCD-Display, das Informationen und Warnungen zum 
Gerätestatus und zu Kaffeeauswahl anzeigt 

STEUERUNG VON MASCHINELLEN UND 
ELEKTROMECHANISCHEN SYSTEMEN
Ein programmierbarer Mikrocontroller, der verschiedene 
Kaffeeprogramme ermöglicht und elektromechanische 
Systeme steuert

http://celus.io
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3.	 Blockdiagramm erstellen:  

�Mit der CELUS Design Platform können Sie auf dem De-
sign Canvas ein Blockdiagramm mit Funktionsblöcken 
und Verbindungen erstellen. Dieser Prozess trägt dazu 
bei, die technischen Anforderungen und Spezifikationen 
Ihres Produkts zu definieren. CELUS überträgt alle 
Anforderungen automatisch in EDA-kompatible Dateien, 
sodass Sie weiterhin mit Ihren bevorzugten EDA-Tools 
arbeiten können.

4.	 Suche nach Lösungen: 

�Sobald Sie alle Projektanforderungen erfasst haben, 
können Sie auf den Resolve-Button klicken. Auf diese 
Weise beginnen Sie mit der Suche nach CUBOs, die die 
Ansprüche an Produktleistung, Kosten, Verfügbarkeit 
und andere Variablen erfüllen. Die CELUS Design 
Platform durchsucht ihre Datenbank mit Millionen 
von Referenzdesigns und -komponenten, sodass am 
Ende diejenigen Optionen angezeigt werden, die Ihren 
Anforderungen am besten entsprechen. Da die smarte 
Datenbank von CELUS sich automatisch mit den Daten-
bänken der Kooperationspartner synchronisiert, ist sie 
immer auf dem neusten Stand. 

5.	 Vorschau der Materialliste: 

�Als nächstes können Sie die Liste der Komponenten 
überprüfen, die CELUS automatisch zusammengestellt 
hat. Auf der Registerkarte „Materialliste“ werden Ihnen 
Empfehlungen für die erforderlichen Komponenten 
angezeigt. Diese sind Teil der CUBOs, die das Blockdia-
gramm Ihres Design Canvas lösen. 

6.	 Generieren Sie den Output für 

	 Ihren Prototypen: 

�Abschließend können Sie Ihren Output in einem 
EDA-Format herunterladen. In nur einem Schritt erh-
alten Sie alles, was Sie zur Herstellung Ihres Produkts 
benötigen:

o	 Die Schaltpläne des Projekts

o	 Die Materiallisten (im csv-Format) 

o	 Eine PDF-Datei mit allen oben genannten Daten 	
	 sowie den in den CUBOs gespeicherten Informa	
	 tionen. Diese Datei kann an die Hersteller weiterge	
	 leitet werden, um Angebote einzuholen. So können 	
	 Sie am Weg zur Fertigung des Prototyps Zeit 
	 ein sparen. 
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Verleihen Sie Ihrer Designarbeit mehr Wert

Mithilfe von intelligenten Algorithmen ist es einfach, 
effektive Designs mit weniger Arbeit anzufertigen. Aber 
Sie können die CELUS Design Platform ebenso nutzen, 
um weiteren alltäglichen Aufgaben mehr Wert zu verlei-
hen. So funktioniert es: 

•	 Durchführung von Machbarkeitsanalysen: 
	 Mit CELUS haben Sie die Möglichkeit, verschiede	
	 ne Komponenten zu analysieren und Ihren Enwurf 	
	 für bestimmte Variablen, beispielsweise Kosten, 	
	 zu optimieren. So wissen Sie, welche Optionen für 	
	 Ihr Projekt am besten geeignet sind, bevor Sie mit 	
	 dem Schaltplan fortfahren. 

•	� Interne Freigabe von Entwürfen:  Durch digitale 
Arbeitsabläufe können Sie andere Teammitglieder, 
Freigabeberechtigte oder die Einkaufsabteilung um 
Feedback bitten. Auf diese Weise können Sie sich 
sicher sein, dass die Entwürfe von allen Beteiligten 
genehmigt werden, was die Zeit bis zur Fertigung 
des Produkts deutlich reduziert. 

•	� Entwerfen verschiedener Designs: Möchten Sie 
basierend auf ursprünglichen Entwürfen ähnliche 
Artikel entwickeln, zum Beispiel Produkte für das 
obere oder untere Marktsegment? Dann können 
Sie Ihre Referenzdesigns nutzen, um in Minuten-
schnelle alternative Design zu kreieren und diese 

	 für neue Anforderungen zu optimieren. 

Starten Sie heute noch mit CELUS:

Die CELUS Design Platform automatisiert manu-
elle und zeitaufwendige Prozesse, sodass Sie sich 
auf die Erstellung der besten Designs konzentrie-
ren können. 
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